
1920 –1924
Studium der Naturwissenschaften und der Chemie in 
Frankfurt am Main, Freiburg und Würzburg

1927
Promotion in Frankfurt am Main mit der Arbeit 
„Über das Gleichgewicht von Zinn und Cadmium mit 
Zinnchlorid und Cadmiumchlorid im Schmelzluß“

1927 –1928
Mitarbeiter am Chemisch-technischen Institut und in 
der metallographischen Abteilung der Technischen 
Hochschule Karlsruhe

1928 –1931
Tätigkeit in Wirtschaftsunternehmen

1931 –1933
Unbezahlter Mitarbeiter am Institut für Chemische  
Technik der Technischen Hochschule Karlsruhe

1933
Hinderung an weiterer Arbeit wegen jüdischer  

Herkunft

1940
Entziehung des Doktorgrads durch die Universität 
Frankfurt

*  28. JULI 1901 IN BAD KREUZNACH 

†  NICHT BEKANNT
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